
 
 

Wozu ein Trägernetzwerk
Politische Bildung in der Arbeitswelt?
Das Trägernetzwerk bietet eine Plattform für den fachlichen Austausch von 
Bildungsreferent_innen. Von- und miteinander lernen und sich vernetzen ist die 
Aufgabe. Hierbei sollen neue Impulse für unsere politische Bildungsarbeit zur 
Demokratiestärkung gewonnen werden. Zudem wollen wir Menschen in den 
Blick nehmen, die wir bisher mit unseren Bildungsangeboten zu wenig errei-
chen. Hierzu müssen wir so nah wie möglich an die Arbeitsorte und beziehen die 
aktuelle Lebens- und Arbeitsrealität der verschiedenen Berufsgruppen mit ein. 
Wichtig ist uns dabei, auch Menschen zu erreichen, die derzeit demokratischen 
Institutionen eher kritisch gegenüberstehen.
Eine aktuelle, attraktive und handlungsorientierte politische Bildungsarbeit ist 
das Kernziel dieses bundesweiten Netzwerks aus Akteuren der gewerkschaft-
lichen bzw. gewerkschaftsnahen Bildung. Aktuelle wissenschaftliche Erkennt-
nisse sowie Erfahrungswerte von Interessensvertretungen, Vertrauensleuten 
und anderen aktiven Gewerkschafterinnen und Gewerkschaftern aus den Be-
trieben und Verwaltungen sind ein entscheidender Teil des Diskurses. Bereits be-
stehende Projekte, Konzepte und Maßnahmen werden im Netzwerk vorgestellt 
und diskutiert. Aus diesem Grund sind insbesondere die Bildungsreferent_innen 
sowie die Projektmitarbeitenden von gewerkschaftlichen und gewerkschafts- 
nahen Organisationen eingeladen, sich an den Diskussionen zu beteiligen.

„Demokratisch ist man nicht allein“
– Trägernetzwerk Politische Bildung

in der Arbeitswelt
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Kontakt
DGB Bildungswerk e.V.
Im Haus der IG Metall
Alte Jakobstraße 149
10969 Berlin

Homepage: www.dgb-bildungswerk.de/traegernetzwerk
E-Mail: traegernetzwerk@dgb-bildungswerk.de

Projektzeitraum
01.02.2021 – 31.12.2023

Projektziele
Ergebnis des Projektes sind innovative Ansätze und Konzepte der aufsuchenden 
bzw. betriebsnahen (gewerkschaftlichen) politischen Bildungsarbeit. Diese sol-
len strategisch an den jetzigen gesellschaftlichen Erfordernissen ausgerichtet 
sein. Die Arbeitsumgebungen (Betriebe, Dienststellen, etc.) werden als poten-
zielle Orte für die Ansprache von Arbeitnehmer_innen zur Stärkung einer demo-
kratischen Grundhaltung einer besonderen Betrachtung unterzogen. 

Wissenschaftliche Begleitung 
Die Universität Duisburg-Essen ist Kooperationspartner des Projektes und führt 
in der ersten Projektphase eine wissenschaftliche Erhebung durch. Hierbei wer-
den bestehende Bildungsangebote mit dem Fokus auf Maßnahmen der Demo-
kratiestärkung und der Arbeit gegen Rechtspopulismus und Rechtsextremismus 
einer Analyse unterzogen. Anschließend werden einzelne Maßnahmen inten-
siver betrachtet und ausgewertet. Die Ergebnisse und daraus resultierenden 
Handlungsempfehlungen werden im Netzwerk vorgestellt und präsentiert.

Wie kann ich Teil des Trägernetzwerks 
Politische Bildung in der
Arbeitswelt werden?
Du setzt Bildungsmaßnahmen der politischen Bildung zum Zwecke der Demo-
kratiestärkung im arbeitsweltlichen Kontext bei gewerkschaftlichen oder ge-
werkschaftsnahen Trägern um? Du möchtest gern zu den Veranstaltungen in-
nerhalb des Projektes eingeladen werden? Dann schreib uns eine E-Mail an: 
traegernetzwerk@dgb-bildungswerk.de  —  Wir freuen uns auf dich!
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